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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger unserer Gemeinde !

Draußen im Wald ist Ruhe eingekehrt, die Häuser und Christbäume

sind festlich geschmückt und es leuchten überall die Lichter –

Weihnachten ist da !

Weihnachtsbäume glitzern, es duftet nach Glühwein, Punsch,

Plätzchen und Stollen. Besinnlichkeit  kehrt ein in unserem Alltag

und in unseren Herzen !

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest, viel Glück und

Gesundheit für die Zukunft und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Ihr Vorsitzender

der Gemeindevertretung

Heinrich Palz-Gerling

Ihr Bürgermeister

Volker Carle
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Seniorentreff im Monat Januar 2010 in Cölbe
Cölbe A

Cölbe B

Cölbe C

Der Seniorentreff für die findet am
in der Gemeindehalle Cölbe von 14.30 bis 16.45 Uhr statt.

Der Seniorentreff für die
findet am im Bürgerhaus Schönstadt von 14.30 bis 16.45 Uhr

statt.

Der Seniorentreff für den sowie die Marburger Stadtteile Ginseldorf
und Bauerbach findet am in der Mehrzweckhalle Bürgeln von 14.30
bis 16.45 Uhr statt.

Veranstaltungsgebühr: 2,00 Euro

Ortsteile Cölbe und Bernsdorf 12. Januar 2010

Thema: Als die Winter noch Winter waren

Ortsteile Reddehausen, Schwarzenborn und Schöns-
tadt 26. Januar 2010

Thema: Lachen ist für alles gut

Ortsteil Bürgeln
19. Januar 2010

Thema: Auf der schönen blauen Donau

Winteraufnahmen aus Neustadt/Hessen und Tittisee–Neustadt im
Schwarzwald – Diavortrag: Ludwig Dippel

Wortvortrag mit praktischen Übungen – Vortrag: Helga Weimar

Impressionen zur Mehrtagesfahrt 2010 – Vortrag: Harald Rüsseler

Abfahrt des Busses:

Abfahrt des Busses:

Abfahrt des Busses:

Goldbergstr./Neuapostolische Kirche 14.05 Uhr Raiffeisenbank 14.15 Uhr
Haltestelle Grüne Bette 14.07 Uhr Heuberg 14.20 Uhr
Haltestelle Ringstraße 14.10 Uhr Haltestelle Feuerwehr 14.22 Uhr
Haltestelle Sägewerk 14.12 Uhr

Reddehausen 14.00 Uhr Schwarzenborn 14.15 Uhr

Bauerbach 14.00 Uhr Ginseldorf 14.10 Uhr

Entsorgung von Baum, Strauch- und             He-
ckenschnitt
Die Gemeinde Cölbe bietet auch im Jahr 2010 die Möglichkeit, anfallenden Baum-,
Strauch- und Heckenschnitt ordnungsgemäß zu entsorgen.

Die Entsorgung des Schnittgutes ist kostenpflichtig.
Die Entgelte betragen

- je Pkw-/Kombi-Kofferraum: 2,00 €
- für größere Mengen: 5,00 €/m³.

Entgelte werden bei Anlieferung in bar durch den Betreiber erhoben.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das betreffende Schnittgut kann jeden 1. und 3. Sonnabend eines Monats – zwi-
schen 09:00 Uhr und 12:00 Uhr – auf dem Betriebsgelände der Firma Lenz, Feldge-
markung Cölbe, "Hippersberg" angeliefert werden.

Ansprechpartner für Störfälle in der Wasser-, Erd-
gas- oder Stromversorgung und in der Abwasserbe-
seitigung der Gemeinde Cölbe ab dem 01.01.2010
a) Wasserversorgung für alle Ortsteile

b) Erdgas- und Stromversorgung

c) Abwasserbeseitigung (Hauptleitung), Sonstige Störfälle

Zentraler Bereitschaftsdienst des Zweckverbandes Mittelhessische Wasserwerke
(ZMW), Teichweg 24, 35396 Gießen, rund um die Uhr:
- Wasserwerk Stadtallendorf: 06428 / 934-0

E-ON Mitte AG, Monteverdistr. 2, 34131 Kassel
- Allgemeiner Kundenservice: 01801 / 326000
- Entstörungsdienst Erdgas: 01803 / 346427
- Entstörungsdienst Strom: 01801 / 326326

Gemeindeverwaltung Cölbe, Kasseler Straße 88, 35091 Cölbe
- Während der Dienststunden: 06421 / 9850-0, -17, -18, -30 oder -42.

Volker Carle, Bürgermeister

Öffentliche Bekantmachung

Haushaltsrechnung für das Haushaltsjahr 2008
Gemäß § 114 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) hat die Gemeindevertretung in ih-
rer Sitzung am 10.12.2009 folgende Beschlüsse gefasst:
1. Das Ergebnis der Jahresrechnung 2008 wird wie folgt festgestellt:

Verwaltungshaushalt  Einnahme 10.368.163,52 €
Verwaltungshaushalt  Ausgabe 10.368.163,52 €
Vermögenshaushalt  Einnahme 2.376.990,31 €
Vermögenshaushalt  Ausgabe 2.376.990,31 €
Fehlbetrag/Überschuss 0,00 €

und
2. Dem Gemeindevorstand wird für die Jahresrechnung 2007 gemäß § 114 Abs. 1 HGO
aufgrund des Schlussberichtes der Revision des Landkreises Marburg-Bieden-kopf vom
23.10.2009 Entlastung erteilt.
Es wird hiermit gemäß § 114 der Hessischen Gemeindeordnung bekannt gemacht, dass
die Haushaltsrechnung 2008 mit Anlagen in der Zeit im
Verwaltungsgebäude, 35091 Cölbe, Kasseler Straße 88, Zimmer 3 öffentlich ausliegt.
Die Einsichtnahme ist während der Dienststunden wie folgt möglich:
-montags bis freitags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
-montags von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
-dienstags und mittwochs von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
-donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr .
35091 Cölbe, den 11.12.2009

vom 04.01.2010 bis 15.01.2010

Der Gemeindevorstand
gez. Volker Carle, Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Ortsteil Schönstadt
Sprechstunde der Leiterin der Verwaltungsaußenstelle
Die Sprechstunde der Leiterin der Verwaltungsaußenstelle Schönstadt fällt am 24.12.
2009, am 31.12.2009 sowie am 07.01.2010 (jeweils Donnerstag) aus. In dringenden An-
gelegenheiten wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung in Cölbe.
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Cölbe
Im Auftrag: Eckel, Organisationsbereich I

Aus dem Rathaus

WEITERBILDUNG FÜR ERWACHSENE - SCHULISCHE ABSCHLÜSSE
DAS ABENDGYMNASIUM, DIE ABENDREALSCHULE UND DIE ABENDHAUPTSCHULE MAR-
BURG informieren zusammen mit der Volkshochschule über die Möglichkeiten, schuli-
sche Abschlüsse zu erlangen.
Wer einen höheren Abschluss nach Beendigung seiner Erstausbildung erwerben möchte,
der/die sollte am

vorbeischauen.
Hier besteht die Chance, sich aus erster Hand über alles Wissenswerte informieren zu las-
sen. Lehrer und Studierende der Marburger Abendschulen werden anwesend sein und In-
teressierten für alle Fragen über Dauer, Verlauf, Lernstoff etc. zur Verfügung stehen.
Der Unterricht des Abendgymnasiums, der Abendrealschule und der Abendhauptschule
Marburg findet in den Räumen der Adolf-Reichwein-Schule, Weintrautstraße 33, statt.
Den Studierenden entstehen keine Kosten (staatliche Schule mit Schulgeld- und Lern-
mittelfreiheit).

Anmeldung und nähere Auskunft im Se-
kretariat (Telefon: 06421/16961-0): montags bis freitags 10.00–12.00 Uhr und
17.00–18.00 Uhr. - Während der Ferien nur mittwochs von 09.00–11.00 Uhr.

Mittwoch, 20.01.2010, ab 19 Uhr, VHS Marburg, Deutsch-hausstr.
38

Neue Kurse beginnen am 2. Februar 2010. -

Landwirtschaftliche Sozialversicherungsträger
Hessen, Rheinland-Pfalz und Saarland
In regelmäßigen Abständen werden von den Landw. Sozialversicherungsträgern Hessen,
Rheinland-Pfalz und Saarland bestehend aus der

auswärtige Sprechtage
durchgeführt, an denen sich interessierte Mitglieder über ihre versicherungsrechtlichen
Angelegenheiten informieren können.

Um telefo-
nische Anmeldung unter der Nummer 0561/1006-2229 wird gebeten.

Land- und Forstwirtschaftlichen Be-
rufsgenossenschaft, Landwirtschaftlichen Alterskasse, Landwirtschaftlichen
Krankenkasse und Landwirtschaftlichen Pflegekasse

Der nächste Sprechtag findet am 14.01.2010,
Kreisbauernverband, Rollwiesenweg 2, Marburg, 9.00 - 12.00 Uhr, statt.

Rentenberatung hier: Nächster Sprechtag am 27.01.2010
Der nächste Rentenberatungssprechtag findet am Mittwoch, den 27.01.2010 in der Zeit
von 13.00–16.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung Cölbe, Zimmer 7, Kasseler Straße 88,
35091 Cölbe, statt.
Wir bitten grundsätzlich um vorherige Terminvereinbarung unter der Telefonnummer
06421/9850-19 oder 06421/9850-0.
Der Gemeindevorstand
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Cölbe
Weihnachten 2009 und Neujahr 2010
Die Gemeindeverwaltung Cölbe ist

und

Montag, 21.12.2009 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Mittwoch, 23.12.2009 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Montag, 28.12.2008 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Mittwoch, 30.12.2009 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Montag, 04.01.2009 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

35091 Cölbe, 08.12.2009

am Donnerstag, 24.12.2009 (Heiligabend),
am Donnerstag, 31.12.2009 (Silvester)
am Freitag, 01.01.2010 (Neujahr)
geschlossen.

Sprechzeiten in der Weihnachtswoche:

Sprechzeiten „zwischen den Jahren“:

Erster Sprechtag im Jahr 2010:

gez. Volker Carle, Bürgermeister

Hundehaltung Hier: Beseitigung von Hundekot
Liebe Hundebesitzer,
wie mir aktuell wieder vermehrt aus den Ortsteilen, zuletzt aus dem Ortsteil Schönstadt,
berichtet wird, lassen Hundebesitzer häufig ihren Hund seine Notdurft auf Gehwegen, im
Straßenbereich und im Bereich von Friedhöfen und Denkmalplätzen verrichten, ohne
sich um die Beseitigung der Exkremente zu kümmern.
Gemäß § 4 Abs. 3 der Polizeiverordnung über die Aufrechterhaltung der Sicherheit und
Ordnung auf und an den Straßen sowie in den Anlagen der Gemeinde Cölbe vom 5. Juni
1990 (nachfolgend Polizeiverordnung genannt) hat der Halter oder Führer eines Hundes
dafür zu sorgen, dass das Tier seine Notdurft nicht auf Gehwegen, Gehflächen, Kinder-
spielplätzen, Friedhöfen oder sonstigen im bebauten Ortsbereich liegenden gemeindli-
chen Grundstücken verrichtet.
Weiterhin regelt die Vorschrift, dass der Halter oder Führer eines Tieres, das seine Exkre-
mente auf Gehwegen, Gehflächen, Kinderspielplätzen, Friedhöfen oder sonstigen ge-
meindlichen Grundstücken innerorts hinterlässt, diese zu beseitigen hat.
Zum Schutz aller Bürgerinnen und Bürger, vor allem zum Schutz spielender Kinder und äl-
terer Menschen, bitte ich alle Hundehalterinnen und Hundehalter ausdrücklich um Be-
achtung der Vorschriften und um Beseitigung der Exkremente ihres Tieres.
Liebe Hundebesitzer, führen Sie doch bitte beim „Gassigehen“ einen Kunststoffbeutel
mit, tüten Sie den Hundekothaufen darin ein und entsorgen Sie den verschlossen Beutel
in Ihrem Restmüllgefäß.
Sicherlich möchten auch Sie keinen Hundekothaufen vor Ihrer Haustüre vorfinden.
Im Ortsteil Cölbe sind seit einiger Zeit an 3 Standorten Hundekotbeutelbehälter ange-
bracht, aus denen sich die Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer kostenlos bedienen
können. Entsprechende Entsorgungsbehälter sind dort ebenfalls vorhanden.
Ich weise darauf hin, dass Verstöße gegen die Bestimmungen der Polizeiverordnung mit
einer Geldbuße von bis zu 1.000,00 € geahndet werden können (§ 7 Polizeiverordnung).
Der Bürgermeister der Gemeinde Cölbe
als Ordnungsbehörde

Schnee hat nicht nur schöne Seiten…

Bitte den Schnee nicht auf die geräumte Fahrbahn schieben!

Übrigens:

Wie können Sie uns beim Winterdienst helfen.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
Kälte, Schneefall und Eis gehören zu jedem richtigen Winter. Neben dem Spaß für Kin-
der und Wintersportler bringt Schnee aber auch einige Probleme mit, so den Winter-
dienst und die Schneeräumpflicht.
Die nachfolgenden Tipps sollen Ihnen den Umgang mit den derzeit geltenden Bestim-
mungen erleichtern:
• Winterdienst ist grundsätzlich Sache jedes Grundstückseigentümers.
• Geräumt werden müssen die Gehwege und die Fußgängerüberwege vor dem

jeweiligen Grundstück.
• Es müssen Zugänge zu den Grundstücken freigemacht werden, die mindestens

1,25 m breit sein sollen.
Die geräumten Flächen auf den Gehwegen müssen durchgehend frei sein, damit die
Fußgänger nicht auf die Straße ausweichen müssen.

Festgetretener Schnee oder Eis soll nach Möglichkeit abgestumpft werden. Bei Glätte
müssen die Flächen abgestumpft werden. Als Streumaterial sollte vorrangig Sand,
Splitt oder ähnliches Material verwendet werden.
Grundsätzlich sollte zwischen 7:00 und 20:00 Uhr geräumt und gestreut werden. Bei
Straßen mit einseitigem Gehweg wechselt die Räumpflicht jährlich. In Jahren mit gera-
der Endziffer sind die Grundstückseigentümer der Seite mit Gehweg verpflichtet, in un-
geraden die gegenüberliegenden.
Sollte sich der Winter dem Ende zuneigen, beginnt das Tauwetter. Hier sollte beachtet
werden, dass die Rinnsteine freigehalten werden, damit das Tauwasser unbeschwert
abfließen kann Pfützen haben in kalten Nächten die Eigenschaft zu zufrieren und stel-
len dann ein Risiko dar.

Der Winterdienst in Cölbe, wird vom gemeindlichen Betriebshof ggf. von früh bis spät
und nach Dringlichkeit durchgeführt, d. h., dass Steilstraßen oder Straßen, die vom öf-
fentlichen Nahverkehr befahren werden, vorrangig geräumt und bestreut werden. Auch
gehören alle innerörtlichen Hauptverkehrsstraßen hierzu.

Unseren Fahrern des Räum- und Streudienstes wird sehr häufig ihre Arbeit dadurch er-
schwert, dass falsch oder unachtsam abgestellte Fahrzeuge ein Vorbeifahren mit dem

Durchführung des Winterdienstes
Auf Grund der am 22.03.2005 geänderten Straßenreinigungssatzung der Gemeinde Cöl-
be (Veröffentlichung am 14.05.2005 in den „Cölber Nachrichten“), wird gemäß der ak-
tuellen Jahreszeit auf den Teil III „Winterdienst“ hingewiesen:

(1) Neben der allgemeinen Straßenreinigungspflicht haben die Verpflichteten bei
Schneefall die Gehwege und Überwege vor ihren Grundstücken in einer solchen Breite
von Schnee zu räumen, dass der Verkehr nicht mehr als unvermeidbar beeinträchtigt
wird. Soweit in Fußgängerzonen und in verkehrsberuhigten Bereichen Gehwege nicht
vorhanden sind, gilt als Gehweg ein Streifen von 1,5 m Breite entlang der Grundstücks-
fläche.
(2) Bei Straßen mit einseitigem Gehweg sind sowohl die Eigentümer oder Besitzer der
auf der Gehwegseite befindlichen Grundstücke, als auch die Eigentümer oder Besitzer
der auf der gegenüberliegenden Straßenseite befindlichen Grundstücke zur Schneeräu-
mung verpflichtet.

(4) Die in Frage kommende Gehwegfläche bestimmt sich nach § 7 Abs. 1 (Reinigungs-
fläche) der Satzung, wobei bei den gegenüberliegenden Grundstücken deren Grund-
stücksbreite auf die Gehwegseite zu projizieren ist.

§ 10 Schneeräumung

In Jahren mit gerader Endziffer sind die Eigentümer
(3) oder Besitzer der auf der Gehwegseite befindlichen Grundstücke, in Jahren
mit ungerader Endziffer die Eigentümer oder Besitzer der auf der gegenüberlie-
genden Straßenseite befindlichen Grundstücke verpflichtet.

Räumgerät nur durch komplizierte Rangiermanöver oder überhaupt nicht
möglich ist.

!
1. Satzung zur Änderung der Entwässerungs-
satzung der Gemeinde Cölbe vom 14.12.2005
Aufgrund der §§ 5, 19, 20, 51 und 93 Abs. 1 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 15.11.2007 (GVBl. I S. 757), der §§ 42 bis 46 des Hessischen Wasser-
gesetzes (HWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 06.05.2005 (GVBl. I S. 305),

Winter in Cölbe Daher werden alle Pkw-Besitzer gebeten, ihre Fahr-
zeuge während der winterlichen Verhältnisse auf
dem eigenen Grundstück oder aber in der Garage zu
parken, damit der Winterdienst ungehindert durch-
geführt werden kann. Gerade auch für Müllentsor-
gungs- u. Rettungsfahrzeuge müssen die Straßen im-
mer befahrbar bleiben.
Bitte helfen Sie mit, die ohnehin zur Winterzeit
schwierigen Straßenverhältnisse zu verbessern, in-
dem Sie die vorgenannten Tipps beherzigen. Wenn
Sie Fragen hierzu haben, rufen Sie uns an. Tel. 98 50-17
Der Bürgermeister der Gemeinde Cölbe
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zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 19.11.2007 (GVBl. I S. 792), der §§ 1
bis 5a, 9 bis 12 des Hessischen Gesetzes über kommunale Abgaben (KAG) vom
17.03.1970 (GVBl. I S. 225), zuletzt geändert durch Gesetz vom 31.01.2005 (GVBl. I S.
54), der §§ 1 und 9 des Gesetzes über Abgaben für das Einleiten von Abwasser in Ge-
wässer (Abwasserabgabengesetz - AbwAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
18.01.2005 (BGBl. I S. 114) und der §§ 1 und 2 des Hessischen Ausführungsgesetzes
zum Abwasserabgabengesetz (HAbwAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
29.09.2005 (GVBl. I S. 664), hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Cölbe in der Sit-
zung am 10.12.2009 folgende 1. Änderungssatzung zur Entwässerungssatzung vom
14.12.2005 beschlossen:

§ 5 Absatz 1 der Entwässerungssatzung wird wie folgt neu gefasst:
(1) Grundstücksentwässerungsanlagen müssen nach den jeweils geltenden bau- und
wasserrechtlichen Vorschriften sowie den Bestimmungen des Deutschen Normenaus-
schusses geplant, hergestellt, unterhalten und betrieben werden. Bau- und Installa-
tionsarbeiten dürfen allein durch fachkundige Unternehmer ausgeführt werden.

Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft.“
35091 Cölbe, 18.12.2009

„§ 1

§ 2

DER GEMEINDEVORSTAND
gez. Volker Carle, Bürgermeister

Pädagogische/r Mitarbeiter/in gesucht
Die Jugendförderung Marburg/Cölbe sucht ab Anfang 2010 pädagogisch interessierte
Mitarbeiter/innen für die Betreuung und Freizeitgestaltung von Jugendlichen in der Of-
fenen Jugendarbeit im Raum Marburg/Cölbe. Die Arbeitszeit beträgt 4-12 Wochen-
stunden auf 400€ Basis. Erwünscht sind Erfahrungen im pädagogischen Handlungs-
feld, Führerscheinklasse 3 (alt), evtl. ein eigenes Auto. Wir bieten regelmäßige Team-
besprechungen und Fortbildungsmöglichkeiten.

Marianne Neumann Johannes Kirschning
Frankfurter Str. 21 oder Heuberg 1
35037 Marburg 35091 Cölbe

Interesse?
Dann melden Sie sich bitte an folgende Adressen:
Jugendförderung Marburg „Haus der Jugend“ Jugendförderung Cölbe

Telefon: 06421 - 201 475 Tel: 0175-6420339
E-Mail: marianne.neumann@marburg-stadt.de E-Mail: kirschning@unitybox.de

2. Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung
der Gemeinde Cölbe
Aufgrund des § 5 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung vom
01.04.2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Gesetz vom 15.11.2007 (GVBl. I S.
757) in Verbindung mit § 2 Abs. 3 Satz 1 des Friedhofs- und Bestattungsgesetzes vom
05.07.2007 (GVBl. I S. 338) hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Cölbe in ihrer Sit-
zung am 10.12.2009 für die Friedhöfe der Gemeinde Cölbe die folgende

beschlossen:
Der § 7 wird vollständig durch die Fassung des Hessischen Städte- und Gemeinde-

bundes ersetzt.

(1) Gewerbliche Tätigkeiten auf dem Friedhof (insbesondere Steinmetze, Steinbildhauer,
Gärtner, Bestatter, Tischler) bedürfen, soweit nicht Arbeiten in Auftrag der Friedhofsver-
waltung durchgeführt werden, der vorherigen Zulassung durch die Friedhofsverwaltung.
(2) Die Zulassung erfolgt auf Antrag. Zuzulassen sind Gewerbetreibende, die
a) in fachlicher, betrieblicher und persönlicher Hinsicht zuverlässig sind und
b) diese Friedhofsordnung durch Unterschrift für alle einschlägigen Arbeiten als verbind-
lich anerkannt haben.
Über den Antrag wird unverzüglich, spätestens innerhalb von 2 Wochen nach Vorlage al-
ler Unterlagen entschieden. Mit Ablauf dieser Frist gilt die Zulassung als erteilt.
(3) Die gewerblichen Tätigkeiten müssen mit dem Friedhofszweck vereinbar sein und dür-
fen Bestattungsfeierlichkeiten nicht stören.
(4) Die Friedhofsverwaltung kann die Zulassung davon abhängig machen, daß die An-
tragstellerin oder der Antragsteller einen für die Ausführung ihrer oder seiner Tätigkeit
ausreichenden Haftpflichtversicherungsschutz nachweist.
(5) Die Zulassung erfolgt durch Ausstellung einer Berechtigungskarte, die bei der Ausfüh-
rung aller Arbeiten auf dem Friedhof mitzuführen und den Aufsichtspersonen auf Verlan-
gen vorzuzeigen ist. Die Berechtigungskarte wird antragsgemäß für ein oder fünf Kalen-
derjahr/e ausgestellt. Eine einmalige Zulassung ist möglich.
(6) Die Gewerbetreibenden und ihre Bediensteten haben die Friedhofsordnung zu beach-
ten. Die Gewerbetreibenden haften für alle Schäden, die sie oder ihre Bediensteten im Zu-
sammenhang mit einer Tätigkeit auf dem Friedhof schuldhaft verursachen.

2. Satzung zur
Änderung der Friedhofssatzung der Gemeinde Cölbe
A:

§ 7 Gewerbliche Tätigkeit auf dem Friedhof

(7) Gewerbliche Arbeiten auf den Friedhöfen dürfen nur werktags innerhalb der Öff-
nungszeiten ausgeführt werden. Die Arbeiten sind frühestens um 7.00 Uhr aufzunehmen
und eine halbe Stunde vor Schließung des Friedhofs, spätestens um 20.00 Uhr zu been-
den. Die Friedhofsverwaltung kann Ausnahmen zulassen.
(8) Die für die Arbeiten erforderlichen Werkzeuge und Materialien dürfen auf dem Fried-
hof nur an den von der Friedhofsverwaltung genehmigten Stellen vorübergehend gelagert
werden. Bei Beendigung der Arbeiten sind die Arbeits- und Lagerplätze wieder in Ord-
nung zu bringen. Gewerbliche Geräte dürfen nicht an oder in den Wasserentnahmestellen
des Friedhofs gereinigt werden.
(9) Gewerbetreibenden, die wiederholt oder schwerwiegend gegen diese Friedhofssat-
zung verstoßen oder bei denen die Voraussetzungen des Abs. 2 ganz oder teilweise nicht
mehr gegeben sind, kann die Friedhofsverwaltung die Zulassung nach schriftlicher Mah-
nung auf Zeit oder auf Dauer durch schriftlichen Bescheid entziehen.

Zur Einbindung der Urnennischenwand im OT Cölbe sind folgende Änderungen erfor-
derlich:
1.) In wird der Buchstabe d) erweitert:
d) „Zusätzlich in den Ortsteilen Bürgeln eine Urnennischenwand (Columbari-
um)“
und
2.) in wird eingefügt:
„Auf den Friedhöfen in den OT. Bürgeln bestehen Urnennischenanlagen (Co-
lumbarium).“

Diese Satzungsänderung tritt am Tage nach der Vollendung ihrer Bekanntmachung in
Kraft.“
35091 Cölbe, den 16.12.2009

B:

§ 14 Abs. 3
und Cölbe

§ 17 b Urnennischen
und Cölbe

In-Kraft-Treten

DER GEMEINDEVORSTAND
gez. Volker Carle, Bürgermeister

Auszug aus der Niederschrift über die Sitzung
des Umwelt-, Bau- und Planungsausschusses
am 30.11.2009
(…)
In Vertretung der Vorsitzenden übernimmt die Sitzungsleitung Herr Damian. Er eröffnet die Sit-
zung, begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass der Ausschuss beschlussfähig ist.
Gegen die form- und fristgerechte Einladung zur heutigen Sitzung und gegen die vorgesehene
Tagesordnung sowie gegen die Niederschrift der letzten Sitzung sowie der Sitzung vom
31.08.2009 werden von den Anwesenden keine Einwände geltend gemacht.

Frau Beigeordnete Weckesser gibt einen Bericht über der Sitzung des Regionalen Nahver-
kehrsverband Marburg-Biedenkopf (RNV) vom 24.11.2009.

Herr Bürgermeister Carle erläutert die Beschlussvorlage.
Herr Vollhardt vom beauftragten Planungsbüro gibt einen Überblick über die eingegangenen
Stellungnahmen im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der Träger öf-
fentlicher Belange.
Beschluss:
Der Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, entsprechend
der Beschlussvorlage zu beschließen.

TOP 1: Berichterstattung aus Verbänden und Institutionen

TOP 2: Antrag des Gemeindevorstands (AZ.: IX-2009-157): Aufstellung eines vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans „Zum Schafrain“ im Ortsteil Reddehausen
Hier: Abwägung und Offenlagebeschluss
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Abstimmungsergebnis: einstimmig

Abstimmungsergebnis:
1. Ergebnishaushalt: einstimmig
2. Finanzhaushalt: einstimmig

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Abstimmungsergebnis: einstimmig

TOP 3: Antrag des Gemeindevorstands (AZ.: IX-2009-149): Entwurf der 1. Nachtrags-
haushaltssatzung der Gemeinde Cölbe für das Haushaltsjahr 2009

TOP 4: Antrag des Gemeindevorstands (AZ.: IX-2009-155): Änderung der Entwässe-
rungssatzung der Gemeinde Cölbe

TOP 5: Antrag des Gemeindevorstands (AZ.: IX-2009-158): Fortführung des gemeinsa-
men Projektes „Demografischer Wandel im Nordkreis“

Den Ausschussmitgliedern liegen die Änderungsanträge des Gemeindevorstandes vom
20.11.2009 und der Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 26.11.2009
zum Entwurf des 1. Nachtragshaushaltsplanes 2009 vor.
Zu den Änderungsanträgen gibt es keine weiteren Fragen und Beiträge des Ausschusses.
Beschlussfassung über den Entwurf der 1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Cölbe
für das Haushaltsjahr 2009:
Der Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, unter Berück-
sichtigung der Änderungsanträge des Gemeindevorstandes und dem Änderungsantrag der
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, der Gemeindevertretung die Zustimmung zum
- Entwurf des Ergebnishaushalts
- Entwurf des Finanzhaushalts
- Entwurf der Haushaltssatzung

Herr Bürgermeister Carle erläutert die Beschlussvorlage.
Beschluss:
Der Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, entsprechend
der Beschlussvorlage zu beschließen.

Herr Bürgermeister Carle gibt Erläuterungen zur Beschlussvorlage.
Es schließt sich eine Erörterung der Thematik an.
Beschluss:
Der Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, entsprechend
der Beschlussvorlage zu beschließen.

Bürgermeister Carle gibt bekannt, dass die ursprünglich im Vorfeld der Sitzung der Gemeinde-
vertretung am 10.12.2009 geplante Vorstellung der geplanten Bebauung des ehemaligen Lu-
weco-Firmengeländes mit einer Altenhilfeeinrichtung nicht stattfinden kann und auf einen spä-
teren Zeitpunkt verschoben werden muss.
(…)
Anmerkung zum Auszug aus der Niederschrift: Die vollständige Niederschrift über die Sitzung des
Umwelt-, Bau- und Planungsausschusses kann nach vorheriger Terminabsprache während der all-
gemeinen Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Cölbe (Zimmer 4) eingesehen werden.

Auszug aus der Niederschrift über die Sitzung des
Haupt- und Finanzausschusses am 03.12.2009
TOP 1: Berichterstattung aus Verbänden und Institutionen

TOP 2: Antrag des Gemeindevorstandes (AZ.; IX-2009-149):
Entwurf der 1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Cölbe für das Haushaltsjahr
2009; 2. Lesung

Frau 1. Beigeordnete Heller und Herr Meinhardt berichten gemeinsam von der am 02.12. 2009
durchgeführten Sitzung der Verbandsversammlung des Müllabfuhrzweckverbandes Bieden-
kopf.
Die Berichterstatter beantworten aus dem Gremium gestellte Fragen.

Der Entwurf der 1. Nachtragshaushaltssatzung 2009 lag in der Zeit vom 16.11.2009 bis zum
27.11.2009 öffentlich zur Einsichtnahme aus. Die ortsübliche Bekanntmachung ist in der Aus-
gabe 24/2009 des „Mitteilungsblattes der Gemeinde Cölbe“ vom 13.11.2009 erfolgt.
Mit Schreiben vom 04.11.2009 waren die im Gemeindegebiet bestehenden Ortsbeiräte gemäß
§ 82 Abs. 3 HGO um Stellungnahmen zum Entwurf gebeten worden.
Der Gemeindevorstand hat auf Grundlage des § 8 Abs. 1 der Satzung über Bildung und Aufga-
ben von Elternversammlung und Elternbeirat für die Ortsteil-Kindergärten der Gemeinde Cölbe
vom 11.06.2002 - ebenfalls am 04.11.2009 - die für die Ortsteil-Kindergärten bestehenden
Elternbeiräte um Stellungnahmen ersucht.
Es liegen Stellungnahmen des Ortsbeirates Cölbe sowie des Elternbeirates für den Ortsteil-
Kindergarten Cölbe vor.
Zur heutigen Sitzung hat der Gemeindevorstand Änderungsanträge zum Entwurf des 1. Nach-
tragshaushaltsplanes 2009 eingebracht; ferner liegt ein Änderungsantrag der Fraktion Bünd-
nis 90/Die Grünen vor.
Kopien der Änderungsanträge sind dem Original dieser Niederschrift als Anlagen beigefügt.
Der Vorsitzende berichtet, dass die Thematik auch in den beiden anderen Ausschüssen Ge-
genstand der Beratungen war.
Der Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss hat dem Entwurf des 1. Nachtragshaushaltspla-
nes, unter Einbeziehung der eingebrachten Änderungsanträge, in seiner Sitzung am
30.11.2009 einstimmig zugestimmt.
Der Sport-, Kultur- und Sozialausschuss hat in seiner Sitzung am 01.11.2009 keinen Be-

schluss gefasst, sondern dahingehend Einvernehmen erzielt, die endgültige Empfehlung dem
Haupt- und Finanzausschuss zu übertragen.
Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt den vom Gemeindevorstand vorgelegten Ände-
rungsanträgen mit drei Ja-Stimmen und einer Enthaltung zu.
Herr Rotarius begründet den von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen eingebrachten Ände-
rungsantrag. Es schließt sich eine Aussprache an, die damit endet, dass Herr Rotarius den Än-
derungsantrag seiner Fraktion zurückzieht.
Der Haupt- und Finanzausschuss spricht der Gemeindevertretung - unter Einbeziehung der be-
schlossenen Änderungsanträge des Gemeindevorstands - folgende abschließenden Emp-
fehlungen aus:

Herr Bürgermeister Carle erläutert die vom Gemeindevorstand am 18.11.2009 eingebrachte
Beschlussvorlage.
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt einstimmig, der Gemeindevertretung die Zustim-
mung zu dem Antrag zu empfehlen.

In ihrer Sitzung am 03.11.2009 hat die Gemeindevertretung den Beitritt der Gemeinde Cölbe
zum „Zweckverband Kommunaler Bauhof Lahntal-Wetter“ beschlossen.
Für die dortige Verbandsversammlung sind fünf Vertreter/innen sowie fünf Stellvertreter/innen
durch die Gemeindevertretung zu wählen.
Dem Verbandsvorstand gehören die jeweiligen Bürgermeister/innen kraft Amtes an; daneben
ist ein weiteres Mitglied aus dem jeweiligen Magistrat/Gemeindevorstand als Vorstandsmit-
glied zu wählen. Für beide Funktionen sind außerdem Stellvertreter/innen zu bestimmen.
Herr Bürgermeister Carle gibt Erläuterungen zu der vom Gemeindevorstand eingebrachten Be-
schlussvorlage.
Im Lauf der sich anschließenden Erörterung wird das weitere Verfahren besprochen. Der Aus-
schuss überträgt die Vorbereitung eines gemeinsamen Wahlvorschlages einvernehmlich an
Herrn Hölting.
Eine Abstimmung erfolgt nicht.

Herr Bürgermeister Carle stellt die vom Gemeindevorstand eingebrachte Beschlussvorlage in-
haltlich vor.
Die Thematik war auch bereits Gegenstand der Beratungen in den beiden anderen Ausschüs-
sen.
Der Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss hat der Gemeindevertretung in seiner Sitzung am
30.11.2009 einstimmig empfohlen, der Beschlussvorlage zuzustimmen.
Seitens des Sport-, Kultur- und Sozialausschusses (Sitzung am 01.12.2009, TOP 3) wird -
ebenfalls einstimmig - zur Zustimmung geraten.
Nach der sich anschließenden Erörterung der Sachlage spricht der Haupt- und Finanzaus-
schuss der Gemeindevertretung einstimmig die Empfehlung aus, der Beschlussvorlage zuzu-
stimmen.

Zustimmungsempfehlung Abstimmungsergebnis
Ja Nein Enth.

zum Ergebnishaushalt 4 - -
zum Finanzhaushalt 4 - -
zur Haushaltssatzung 4 - -

TOP 3: Antrag des Gemeindevorstandes (AZ.: IX-2009-153):
Jahresrechnung 2008

TOP 4: Antrag des Gemeindevorstandes (AZ.: IX-2009-156:
Wahl von Vertreterinnen/Vertretern und Stellvertreterinnen/Stellvertretern der Ge-
meinde Cölbe für die Verbandsversammlung und den Verbandsvorstand des Zweckver-
bandes „Kommunaler Bauhof Lahntal-Wetter (Hessen)“ für die IX. Wahlperiode

TOP 5: Antrag des Gemeindevorstandes (AZ.: IX-2009-158):
Fortführung des gemeinsamen Projektes „Demografischer Wandel im Nordkreis“

Auszug aus der Niederschrift über die Sitzung der
Gemeindevertretung Cölbe am 10.12.2009
Anwesend:

Anwesend vom Gemeindevorstand:

Schriftführer:
Tagungsort:
Beginn der Sitzung:
Ende der Sitzung:

TOP 1: Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, der form- und frist-
gerechten Ladung und der Tagesordnung, Einwände gegen die letzte Niederschrift

Werner Bodenbender, Patricia Deucker, Jörg Drescher, Matthias Eife, Hans Fischer, Marianne
Giehren, Reinhold Guhlke, Marion Hentrich, Ute Hoppe, Peter Jacobs, Thomas Kappel, Gerhard
Kastl, Dieter Löchel, Gerhard Lölkes, Uwe Meinhardt, Hildegard Otto, Heinrich Palz-Gerling,
Thomas Rotarius, Erich Sohn, Dagmar Spitmann-Rex, Werner Stark, Margaretha Tichelmann,
Wolfgang Tichelmann, Wilfried Vaupel, Heinz Wilhelm Wasmuth, Gerhard Wenz, Falko Wolff

Bürgermeister Volker Carle, 1. Beigeordnete Gisela Heller, Beigeordneter Diethelm Damms-
häuser, Beigeordneter Hans Rösel, Beigeordneter Karsten Tent

Stefan Gimbel
Gemeindehalle Cölbe, Friedhofstraße 4, 35091 Cölbe
19:35 Uhr
21:22 Uhr

Die Mitglieder der Gemeindevertretung wurden durch Einladung vom 20.11.2009 für Donner-
stag, den 10.12.2009, 19:30 Uhr - unter Mitteilung der Tagesordnung - einberufen. Tag, Zeit
und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung wurden bekannt gegeben.

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Herr Heinrich Palz-Gerling, eröffnet die Sitzung, be-
grüßt die Anwesenden und gibt einen kurzen Überblick über den Inhalt der heutigen Tischvor-
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lage.
Er teilt mit, dass gegen die Einladung zu der heutigen Sitzung keine Einwände vorliegen. Gegen
die Niederschrift der 25. Sitzung der IX. Wahlperiode am 03.11.2009 wurden keine Einwen-
dungen erhoben. Die Niederschrift wird somit genehmigt.
Der Vorsitzende stellt fest, dass die Gemeindevertretung nach Anzahl der erschienenen Mit-
glieder (zurzeit 27) beschlussfähig ist.
Bezüglich der Tagesordnung teilt Herr Palz-Gerling mit, dass die Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen beantragt, diese um den Dringlichkeitsantrag zum Thema „Antrag auf Unterstützung
durch die Gemeindevertretung zum Nachtfahrtverbot für LKW auf der B3“ zu erweitern.
Nach Abschluss der Antragserläuterung durch Herrn Stark und der anschließenden Diskussi-
on, in der hauptsächlich auf die Nichtzuständigkeit der Gemeinde Cölbe in dieser Angelegen-
heit hingewiesen wird, lässt Herr Palz-Gerling über die Erweiterung der Tagesordnung abstim-
men.

Da nicht mindestens zwei Drittel der gesetzlichen Zahl der Gemeindevertreterinnen und Ge-
meindevertreter (30) dem Antrag zugestimmt haben, ist die Erweiterung der Tagesordnung so-
mit abgelehnt.

Es liegen keine Anfragen vor.

Herr Bürgermeister Carle berichtet gem. § 19 GO in der Sitzung zu aktuellen Sachverhalten.
Hierzu stellt er u. a. verschiedene Powerpoint-Präsentationen vor.
Die Berichte des Gemeindevorstandes Nr. 3.1.1 bis 3.1.3 liegen mit der Einladung bzw. mit der
Tischvorlage zur heutigen Sitzung schriftlich vor.
Tagesordnungspunkt 3.2 (Bericht über über- und außerplanmäßige Ausgaben) entfällt, da seit
der letzten Sitzung der Gemeindevertretung keine über- und außerplanmäßigen Ausgaben er-
folgt sind.
Der Bericht über den Erledigungsstand der Beschlüsse der Gemeindevertretung der IX. Wahl-
periode (TOP 3.3) liegt ebenfalls in der Tischvorlage zur heutigen Sitzung schriftlich vor.

Mit der Tischvorlage wird eine neue Beschlussvorlage vorgelegt.
Frau Spitmann-Rex teilt mit, dass der Sport-, Kultur- und Sozialausschuss einvernehmlich
überein gekommen ist, der Gemeindevertretung keine Beschlussempfehlung auszusprechen
und dies dem Haupt- und Finanzausschuss zu überlassen.
Frau Hentrich berichtet, dass der Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss der Gemeindever-
tretung einstimmig empfiehlt, entsprechend der Beschlussvorlage zu beschließen.
Herr Wasmuth teilt mit, dass der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeindevertretung ein-
stimmig empfiehlt, unter Einbeziehung der vom Ausschuss beschlossenen Änderungsemp-
fehlungen den Tabellenteilen des Ergebnis- und Finanzhaushaltes sowie dem Entwurf der 1.
Nachtragshaushaltssatzung zuzustimmen.
Herr Vorsitzende Palz-Gerling lässt über die aktualisierte Beschlussvorlage des Gemeindevor-
stands wie folgt abstimmen:
· Zustimmung zum Ergebnishaushalt

· Zustimmung zum Finanzhaushalt

· Zustimmung zur Haushaltssatzung

Herr Wasmuth berichtet, dass der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeindevertretung ein-
stimmig empfiehlt, dem Antrag des Gemeindevorstandes zuzustimmen.
Herr Vorsitzender Palz-Gerling lässt über den Antrag des Gemeindevorstandes abstimmen.
Beschlussvorschlag:
„Die Gemeindevertretung fasst folgende Beschlüsse:
1. Das Ergebnis der Jahresrechnung 2008 wird wie folgt festgestellt:

Verwaltungshaushalt Einnahme 10.368.163,52 €
Verwaltungshaushalt Ausgabe 10.368.163,52 €
Vermögenshaushalt Einnahme 2.376.990,31 €
Vermögenshaushalt Ausgabe 2.376.990,31 €
Fehlbetrag/Überschuss 0,00 €

und
2. Dem Gemeindevorstand wird für die Jahresrechnung 2008 gemäß § 114 Abs. 1 HGO auf-
grund des Schlussberichtes der Revision des Landkreises Marburg-Biedenkopf vom
29.10.2009 Entlastung erteilt.“

TOP 6: Antrag des Gemeindevorstands (AZ.: IX-2009-154): Änderung der Friedhofssatzung
der Gemeinde Cölbe

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 27 Ja-Stimmen: 19 Nein-Stimmen: 3 Enthaltungen: 5

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 27 Ja-Stimmen: 27 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 27 Ja-Stimmen: 24 Nein-Stimmen: 3 Enthaltungen: 0

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 27 Ja-Stimmen: 27 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 27 Ja-Stimmen: 27 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

TOP 2: Fragestunde gem. § 15 GO

TOP 3: Berichte

TOP 4: Antrag des Gemeindevorstands (AZ.: IX-2009-149): Entwurf der 1. Nachtrags-
haushaltssatzung der Gemeinde Cölbe für das Haushaltsjahr 2009

TOP 5: Antrag des Gemeindevorstands (AZ.: IX-2009-153): Jahresrechnung 2008

Frau Spitmann-Rex teilt mit, dass der Sport-, Kultur- und Sozialausschuss der Gemeindever-
tretung einstimmig empfiehlt, entsprechend der Beschlussvorlage zu beschließen.
Beschlussvorschlag:
„Die Gemeindevertretung fasst folgenden Beschluss:
Die Gemeindevertretung stimmt der vorgelegten 2. Änderung der Friedhofssatzung der Ge-
meinde Cölbe zu.“
Herr Vorsitzender Palz-Gerling lässt über den Antrag des Gemeindevorstandes abstimmen.

Frau Hentrich berichtet, dass der Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss der Gemeindever-
tretung einstimmig empfiehlt, entsprechend der Beschlussvorlage zu beschließen.
Herr Vorsitzender Palz-Gerling lässt über den Antrag des Gemeindevorstands abstimmen:
Beschlussvorschlag:
„Die Gemeindevertretung beschließt die vorliegende 1. Satzung zur Änderung der Entwässe-
rungssatzung der Gemeinde Cölbe vom 14.12.2005.“

Herr Palz-Gerling informiert, dass vor der heutigen Sitzung der Gemeindevertretung der Ältes-
tenrat getagt hat. Von Seiten der Fraktionen CDU, Bürgerliste und SPD wurde ein gemeinsamer
Wahlvorschlag erarbeitet, welcher von Herrn Drescher vorgestellt wird.
Am Ende der sich anschließenden Diskussion stellt Herr Stark für die Fraktion Bündnis 90/Die
Grünen den Antrag, heute nicht zu wählen und den Tagesordnungspunkt 8 abzusetzen.
Vorsitzender Palz-Gerling lässt über den Antrag abstimmen.

TOP 8 verbleibt somit auf der Tagesordnung.
Es erfolgt nun zunächst die Wahl der Vertreter/innen und Stellvertreter/innen für die Verbands-
versammlung.
Es liegt folgender Wahlvorschlag der Fraktionen CDU, Bürgerliste und SPD vor, über den Herr
Palz-Gerling, da niemand widerspricht, durch Handzeichen abstimmen lässt.
Beschlussvorschlag:
Für die IX. Wahlperiode der Gemeindevertretung der Gemeinde Cölbe werden - vorbehaltlich
der Aufnahme der Gemeinde Cölbe in den Zweckverband „Kommunaler Bauhof Lahntal-
Wetter“ und der Zustimmung durch die Aufsichtsbehörde - folgende Vertreterinnen/Vertreter
sowie Stellvertreterinnen/Stellvertreter in die Verbandsversammlung des Zweckverbandes
„Kommunaler Bauhof Lahntal - Wetter“ gewählt:
Pos. Vertreter/in Fraktion Stellvertreter/in Fraktion
1 Marion Hentrich Bürgerliste Heinz Wilhelm Wasmuth Bürgerliste
2 Gerhard Lölkes CDU Christian Hölting CDU
3 Jörg Drescher CDU Gerhard Kastl CDU
4 Falko Wolff SPD Hans Fischer SPD
5 Wolfgang Tichelmann SPD Hildegard Otto SPD

Es erfolgen nun, ebenfalls vorbehaltlich der Aufnahme der Gemeinde Cölbe in den Zweckver-
band „Kommunaler Bauhof Lahntal-Wetter“ sowie der Zustimmung durch die Aufsichtsbehör-
de, die Wahlen der Vertreter/Vertreterinnen und Stellvertreter/Stellvertreterinnen für den Ver-
bandsvorstand.
Herr Bürgermeister Volker Carle ist kraft Amtes Vertreter der Gemeinde Cölbe im Verbandsvor-
stand. Für die Wahl seines Stellvertreters/seiner Stellvertreterin im Verbandsvorstand wird
von den Fraktionen Bürgerliste und SPD Frau 1. Beigeordnete Gisela Heller und von der CDU-
Fraktion Herr Beigeordneter Uwe Gnau vorgeschlagen.
Der Vorschlag der CDU-Fraktion wird vom Vorsitzenden der Gemeindevertretung, Herrn Hein-
rich Palz-Gerling, nicht angenommen, da der Vorgeschlagene weder anwesend ist noch seine
vorherige Zustimmung zur Wahl erklärt hat.
Auf Nachfrage des Vorsitzenden bestätigt Frau Heller ihre Kandidatur.
Da gegen eine offene Abstimmung Widerspruch erhoben wird, erfolgt die Wahl schriftlich und
geheim.

Für die Wahl des weiteren Vertreters/der weiteren Vertreterin der Gemeinde Cölbe im Ver-
bandsvorstand wird von den Fraktionen CDU, Bürgerliste und SPD Herr Beigeordneter Hans Rö-
sel vorgeschlagen.
Da niemand widerspricht, lässt Herr Palz-Gerling offen durch Handzeichen abstimmen.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 27 Ja-Stimmen: 26 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 1

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 27 Ja-Stimmen: 27 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 27 Ja-Stimmen: 4 Nein-Stimmen: 22 Enthaltungen: 1

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 27 Ja-Stimmen: 22 Nein-Stimmen: 3 Enthaltungen: 2

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 27 Ja-Stimmen: 14 Nein-Stimmen: 8 Enthaltungen: 5

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 27 Ja-Stimmen: 26 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 1

TOP 7: Antrag des Gemeindevorstands (AZ.: IX-2009-155): Änderung der Entwässe-
rungssatzung der Gemeinde Cölbe

TOP 8: Antrag des Gemeindevorstands (AZ.: IX-2009-156): Wahl von Vertreterin-
nen/Vertretern und Stellvertreterinnen/Stellvertretern der Gemeinde Cölbe für die Ver-
bandsversammlung und den Verbandsvorstand des Zweckverbandes „Kommunaler
Bauhof Lahntal Wetter (Hessen)“ für die IX. Wahlperiode
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Für die Wahl zum Stellvertreter/zur Stellvertreterin des weiteren Vertreters für den Verbands-
vorstand wird von den Fraktionen CDU, Bürgerliste und SPD Frau Beigeordnete Christa We-
ckesser vorgeschlagen.
Da niemand widerspricht, lässt Herr Palz-Gerling offen durch Handzeichen abstimmen.

Frau Hentrich berichtet, dass der Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss der Gemeindever-
tretung einstimmig empfiehlt, entsprechend der Beschlussvorlage zu beschließen.
Beschlussvorschlag:
„Die Gemeindevertretung fasst folgenden Beschluss:
1. Die Gemeindevertretung beschließt die Abwägung der fristgemäß vorgebrachten Anregun-
gen und Bedenken aus der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB so-
wie der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem.
§ 4 Abs. 1 BauGB gem. den in der beigefügten Anlage befindlichen Beschlussempfehlungen.
2. Die Gemeindevertretung beschließt, den Entwurf einschließlich Begründung mit den
sich aus Punkt 1 ergebenden Änderungen zu billigen und diesen gem. § 3 Abs. 2 BauGB öf-
fentlich auszulegen sowie die Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Be-
lange gem. § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.“
Herr Vorsitzender Palz-Gerling lässt über den Antrag des Gemeindevorstands abstimmen:

Herr Wasmuth berichtet, dass der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeindevertretung ein-
stimmig empfiehlt, dem Antrag des Gemeindevorstandes zuzustimmen.
Frau Spitmann-Rex teilt mit, dass der Sport-, Kultur- und Sozialausschuss der Gemeindever-
tretung einstimmig empfiehlt, entsprechend der Beschlussvorlage zu beschließen.
Frau Hentrich berichtet, dass der Umwelt-, Bau- und Planungsausschuss der Gemeindever-
tretung einstimmig empfiehlt, entsprechend der Beschlussvorlage zu beschließen.
Am Ende der sich anschließenden Diskussion lässt Herr Vorsitzender Palz-Gerling über den An-
trag des Gemeindevorstandes abstimmen.
Beschlussvorschlag:
„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Cölbe beschließt, das gemeinsame Projekt „Demo-
grafischer Wandel im Nordkreis“ weiter fortzusetzen. Es wird die Einbindung des gemeinsa-
men Projektes „Demografischer Wandel im Nordkreis“ in eine Projektorganisation mit einer
vordefinierten Projektaufbau- und Projektablauforganisation beschlossen.
Innerhalb der Projektorganisation wird der Informationsfluss in die politischen Gremien und
die Zusammenarbeit zwischen den kommunalen Akteuren eindeutig festgelegt. Projektrichtli-
nien bestimmen die „Spielregeln“ der Zusammenarbeit, indem sie die Aufgaben, Befugnisse
und Kompetenzen der Projektmitglieder klar definieren. Sie schaffen Verantwortlich- und Ver-
bindlichkeiten und bilden damit den notwendigen Rahmen für eine erfolgreiche Zusammenar-
beit der beteiligten Kommunen innerhalb des Projekts.
Im Rahmen der Projektorganisation wird ein gemeinsamer Lenkungsausschusses gebildet, be-
stehend aus den Bürgermeistern und weiteren Mitgliedern der Vorstände bzw. Parlamente der
beteiligten Kommunen. Der Lenkungsausschuss gibt Ziele vor, genehmigt Meilensteine und
kontrolliert Projektfortschritte. Er ist für die strategische Steuerung des Projektablaufs verant-
wortlich.
Aufgrund der Komplexität des Projektes ist eine Projektkoordination erforderlich. Für die Koor-
dination des Projektes wird eine zusätzliche Stelle (halbtags, Gruppe 6 TVöD, ca. 20.000 €), be-
fristet auf ein Jahr, eingerichtet. Die Kostenaufteilung erfolgt nach dem Einwohnerschlüssel
der beteiligten Kommunen.
Mindestens zweimal im Jahr ist eine öffentliche Veranstaltung zum Stand der Arbeiten in den
Projekten auszurichten.“

Frau Spitmann-Rex erläutert den vorliegenden Antrag und berichtet, dass der Sport-, Kultur-
und Sozialausschuss der Gemeindevertretung einvernehmlich empfiehlt, den Antrag in Aus-
schuss zu belassen.
Gegen diesen Vorschlag erhebt sich keine Gegenrede. Der Antrag verbleibt somit im Sport-, Kul-
tur- und Sozialausschuss.

Frau Deucker erläutert den vorliegenden Antrag der CDU-Fraktion.
Frau Spitmann-Rex teilt mit, dass der Sport-, Kultur- und Sozialausschuss der Gemeindever-
tretung mit 3 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung empfiehlt, dem Antrag der CDU-Fraktion zuzu-
stimmen.
Im Rahmen der Aussprache ergibt sich eine längere Diskussion, an deren Ende Herr Palz-
Gerling über den Antrag der CDU-Fraktion abstimmen lässt.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 27 Ja-Stimmen: 26 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 1

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 27 Ja-Stimmen: 27 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 27 Ja-Stimmen: 20 Nein-Stimmen: 5 Enthaltungen: 2

TOP 9: Antrag des Gemeindevorstands (AZ.: IX-2009-157): Aufstellung eines vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans „Zum Schafrain“ im Ortsteil Reddehausen
Hier: Abwägung und Offenlagebeschluss

TOP 10: Antrag des Gemeindevorstands (AZ.: IX-2009-158): Fortführung des gemeinsa-
men Projektes „Demografischer Wandel im Nordkreis“

TOP 11: Antrag der Gemeindevertreterinnen Dagmar Spitmann-Rex und Margaretha Ti-
chelmann (AZ.: IX-2009-159): Beteiligung der Gemeinde Cölbe an dem Demographie-
Projekt „Freiwillig im Landkreis Spuren hinterlassen“

TOP 12: Antrag der CDU-Fraktion (AZ.: IX-2009-160): Sicherung des Grundschulstand-
orts Bürgeln

Beschlussvorschlag:
„Die Gemeindevertretung möge beschließen:
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, in Gesprächen mit dem Landkreis Marburg-
Biedenkopf die längerfristige Sicherung des Grundschulstandorts Bürgeln zu erwirken. Die ge-
meindlichen Gremien wie z. B. der Ortsbeirat, die Grundschule sowie die Elternschaft sind ein-
zubeziehen.“

Cölbe, den 14.12.2009

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 27 Ja-Stimmen: 23 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 4

DER VORSITZENDE DER SCHRIFTFÜHRER
gez. Palz-Gerling gez. Gimbel

K IRCHL ICHE NACHR ICHTEN

Kirchliche Nachrichten der Ev. Kirchengemeinde Cölbe
Unsere Weihnachtsgottesdienste:

Und im neuen Jahr:

24.12.2009

25.12.2009
26.12.2009

27.12.2009
31.12.2009

1.1.2009
3.1.2009

Wochenveranstaltungen:

16.00 Uhr  Christvesper mit Krippenspiel (He. u. Team)
18.00 Uhr  Christvesper (Baumeister)
22.30 Uhr  Christmette mit Abendmahl (Zachow)
ist kein Gottesdienst!!
10.00 Uhr   2. Weihnachtsfeiertag Gottesdienst mit Männergesangverein Cölbe und

Frauenchor Cölbe (Hestermann)
10.00 Uhr  Wunschkonzert-Gottesdienst (Baumeister)
18.00 Uhr  Silvestergottesdienst mit Abendmahl  (Hestermann)

17.00 Uhr Neujahrsandacht (Zachow)
10.00 Uhr Gottesdienst (Zachow)

Wichtig: Wer das Pfarramt per Mail erreichen möchte, hier folgende Adresse:
Pfarramt1.coelbe@ekkw.de

(in den Ferien nur nach Vereinbarung)
Kirchenchor: montags, 20.00 Uhr im Lutherhaus (Frau Kessler)
Flötenkreis: dienstags, 19.30 Uhr im Dekanat (W. Rösser)
BRASS-KIDS: Jungbläsergruppe im Dekanat
Trompetenunterricht: Mittwochnachmittag (Herrn Wilmsmeyer, Tel. 83589)
Ensemble für Fortgeschrittene: freitags 18.00 Uhr (Herr Reissig)
Posaunenunterricht: dienstags 16.00 Uhr (Herr Jamin)
Mädchengruppe: nach Vereinbarung im Dekanat (J. Tschammer)
Neuer Chor: “Schöne Töne“ jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von

20.00–21.30 Uhr im Lutherhaus, außer in den
Schulferien (Frau Kessler)

Die Hauptkonfirmanden treffen sich Gruppe 1 Dienstag 15.15–16.15 Uhr
Gruppe 2 Dienstag 16.30–17.30 Uhr

Die Vorkonfirmanden treffen sich bis Ostern: Gruppe 1 Mittwoch 16.45–17.15 Uhr
Gruppe 2 Donnerstag 17.20–18.20 Uhr
Kinder geb. ab 1/2006 dienstags ab 10.00 Uhr
(Frau Lamp Tel. 983415)
Kinder geb. ab 1/2007 montags ab 10.00 Uhr
(Frau Golda Tel. 1668644)

Konfirmandenunterricht:

Krabbel-/Kleinkinderkreise
im Lutherhaus:

Ev.-Luth. Kirchengemeinden
Schönstadt  Reddehausen  Schwarzenborn
Wir laden herzlich ein zu folgenden Gottesdiensten:
Donnerstag, 24.12.2009 (Heiligabend)

Freitag, 25.12.2009 (1. Weihnachtstag)

Samstag, 26.12.2009 (2. Weihnachtstag)

15.00 Uhr Christvesper für Familien in Schönstadt - mit Krippenspiel, Kinderchor und
Pfr. Fröhlich

16.00 Uhr Christvesper für Familien in Schwarzenborn - mit Krippenspiel und Pfr. Fröhlich
18.00 Uhr Christmette - mit Bläserchor, Kirchenchor und Pfr. Fröhlich

9.30 Uhr Gottesdienst in Reddehausen - mit Abendmahl, Gospelchor und Pfr. Fröhlich
10.45 Uhr Gottesdienst in Schönstadt - mit Abendmahl, Gospelchor und Pfr. Fröhlich

9.30 Uhr Gottesdienst in Schwarzenborn - mit Abendmahl und Prädikantin
Hauschildt-Neuhaus

10.45 Uhr Gottesdienst in Schönstadt - mit Prädikantin Hauschildt-Neuhaus
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Sonntag, 27.12.2009

Donnerstag, 31.12.2009 (Silvester)

Sonntag, 03.01.2010

Sonntag, 10.01.2010

KINDERGOTTESDIENST SCHÖNSTADT

Donnerstag, 24.12.2009 (Heiligabend)

EVANGELISCHES PFARRAMT SCHÖNSTADT
0175/2560877.

Donnerstag, von 13.30 bis 16.30 Uhr 06427/466326

WOCHENVERANSTALTUNGEN
montags:

dienstags:

mittwochs:

donnerstags:

- entfällt

18.00 Uhr Kirchspielgottesdienst in Schönstadt mit Pfr. Fröhlich

9.30 Uhr Gottesdienst in Reddehausen - mit Lektorin Meister
10.45 Uhr Gottesdienst in Schönstadt - mit Lektorin Meister

9.30 Uhr Gottesdienst in Schwarzenborn - mit Prädikant Carle
10.45 Uhr Gottesdienst in Schönstadt - mit Prädikant Carle

Hallo, liebe Kinder!
Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst sonntags um 10.45 Uhr im Ev. Gemeindehaus.

15.00 Uhr Christvesper für Familien mit Aufführung des Krippenspiels
und Kinderchor
Um 14.00 Uhr treffen wir uns alle im Gemeindehaus!!!

Pfarrer Michael Fröhlich ist zu erreichen unter der Telefonnummer Vorläufig befin-
det sich das Pfarramtsbüro in Schönstadt, In der Aue 17. Unsere Pfarramtssekretärin ist erreichbar:

und telefonisch unter der

15.30 Uhr Spielgruppe Schönstadt im Gemeindehaus
20.00 Uhr Basar-Vorbereitungsgruppe im Gemeindehaus (mit Bärbel Schulz u.a.)
20.00 Uhr Montags-Hauskreis, Ansprechpartner: Margot und Erwin Müller,

Hebertsbach 24a, Schönstadt (Tel.: 06427/698)
9.30 Uhr Krabbelgruppe Reddehausen im Kirchsaal Reddehausen (wöchentlich)

14.30 Uhr Kinder- und Jugendchor im Gemeindehaus
16.00 Uhr Konfirmand/inn/en-Unterricht
19.30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
14.30 Uhr Frauenkreis Schönstadt (14-tägig)
15.00 Uhr Spielgruppe ab 3 Jahren im Kirchsaal Reddehausen (14-tägig)
20.00 Uhr Gitarrengruppe Schönstadt (14-tägig)
20.00 Uhr Frauentreff (14-tägig)
19.00 Uhr Flötengruppe für Kinder und Erwachsene
19.00 Uhr Gospelchor im Kirchsaal Reddehausen

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute im neuen Jahr!

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Bürgeln
Wir laden herzlich ein:

17.00 Uhr: Christvesper mit Krippenspiel in der Mehrzweckhalle (Pfr. Dr. A. Prieur, A. Rex,
Kindergottesdienst mit Mitarbeitern)

22.00 Uhr: Christnachtfeier in der Mehrzweckhalle (Pfr. Dr. A. Prieur)

kein Gottesdienst

09.30 Uhr: Gottesdienst in der Mehrzweckhalle (Pfr. Dr. A. Prieur)

18.00 Uhr: Musikalischer Kirchspielgottesdienst in der Kreuzkirche Bauerbach
(Pfrin. B. Hartmann u.a.)

18.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl zum Jahresschluss in der Mehrzweckhalle
(Pfrin. B. Hartmann)

18.00 Uhr: Gottesdienst zum neuen Jahr 2010 in der Mehrzweckhalle (Pfr. Dr. A. Prieur)

11.00 Uhr: Kirchspielgottesdienst in Bauerbach (Prädikantin S. Niemann)

Donnerstag, den 24.12.2009 (Heilig Abend)

Freitag, den 25.12.2009 (1.Weihnachtstag)

Samstag, den 26.12.2009 (2.Weihnachtstag)

Sonntag, den 27.12.2009

Donnerstag, den 31.12.2009

Freitag, den 01.01.2010

Sonntag, den 03.01.2010

Evangelische Gemeinschaft Cölbe  e.V.
Hebertstraße 7, 35091  Cölbe
Gottesdienste
Kindergottesdienst
Bibelgesprächskreis
Hauskreise
Bibelgesprächskreis Oberrosphe

Allianzgebetswoche von 11.01.10 bis 13.01.10:

jeden Sonntag 10.00 Uhr, Hebertstr.7
jeden Sonntag um 10.00 Uhr, Hebertstr.7

jeden Mittwoch 20.00 Uhr, Hebertstr.7
1. Mittwoch im Monat 20.00 Uhr (Info:  82449)

jeden Mittwoch (Info: 06423/7175)

Montags Chor nach Absprache (20.00Uhr)
Donnerstag Bläserkreis nach Absprache (20.00Uhr)
Freitags Gebetstreffen 9.30 Uhr

Die evangelische Gemeinschaft Cölbe lädt Sie zur
Allianzgebetswoche von 11.01.bis 13.01.2010 um 16.00 Uhr herzlich ein. Die Veranstaltungen sind
in der Hebertstraße 7. Unser Team freut sich auf Ihr kommen.

Wochenveranstaltungen

24.12 Gottesdienst am Heiligen Abend um 17.00 Uhr
31.12 Jahresabschlussgottesdienst um 19.00 Uhr

KATHOLISCHE FILIALGEMEINDE ST. MARIA KÖNIGIN, CÖLBE
Zuständiges Pfarramt St. Peter und Paul in Marburg, Biegenstraße 18, Tel.  169570
E-mail: peterundpaulmr@web.de

16.00 Uhr Kinderchristmette in St. Peter und Paul
18.00 Uhr Kinderchristmette in Cölbe
23.00 Uhr Christmette in St. Peter und Paul

10.00 Uhr Hl. Messe in St. Peter und Paul

11.15 Uhr Hl.  Messe in Cölbe

10.00 Uhr Hl. Messe mit Kindersegnung in St. Peter und Paul

17.00 Uhr Jahresschlussmesse in St. Peter und Paul

18.30 Uhr Hl. Messe in St. Peter und Paul

8.00 Uhr Hl. Messe in St. Peter und Paul
18.30 Uhr Hl. Messe in St. Peter und Paul

15.00 Uhr Gottesdienst bes. für die Senioren in St. Peter und Paul

Donnerstag 24 Dezember 2009 (Heiligabend)

Freitag 25. Dezember 2009

Samstag 26. Dezember 2009

Sonntag 27. Dezember 2009

Donnerstag 31. Dezember 2009

Freitag 1. Januar 2010

Mittwoch 6. Januar 2010 (Erscheinung des Herrn)

Freitag 8. Januar 2010

Jehovas Zeugen Marburg
Lintzingsweg 13, 35043 Marburg Cappel

Bibelstudium und Zusammenkunft

Öffentlicher Vortrag und Bibelstudium anhand des Wachtturms

Bibelstudium und Zusammenkunft

Öffentlicher Vortrag und Bibelstudium anhand des Wachtturms

Der Eintritt in alle Zusammenkünfte ist frei; es werden keine Kollekten durchgeführt
Hinweis: Das gleiche Programm findet auch in russischer Sprache statt, jeweils donnerstags ab
19 Uhr und sonntags ab 17 Uhr
Kontakt: Tel. 06421/988110, Roland Beck  Internet: http://watchtower.org/

Vom 22.-27.12.2009 Besuch des reisenden Predigers Ralf Jeske mit seiner Frau
Freitag, 25.12.2009, 19:00 Uhr

Sonntag, 27.12., 10:00 Uhr

Freitag, 01.01., 19:00  Uhr

Sonntag, 03.01., 10:00 Uhr

Themen u.a.: Ehrlichkeit in der Gemeinde und in Geschäften; R. Jeske: „Werde nicht müde, sondern behalte
weiterhin den Tag des Herrn im Sinn“ (2. Petrus 3,11-13)

Themen: „Warum die Auferstehung für uns etwas Reales sein sollte“ (R.Jeske); Freundschaften pflegen in
einer lieblosen Welt (Joh. 15,17); Abschlussvortrag R. Jeske: „Nicht den Geist der Welt empfangen, sondern
den Geist Gottes“ (1. Kor. 2,12)

Themen u.a.: Was uns Ehrlichkeit Gutes einbringt; Bibellesung und Höhepunkte aus Josua, Kap. 12-15;
Bibelkurse in der Nachbarschaft anbieten

Themen: „Wie man Satans Schlingen meidet“; Was sagen meine Gebete über mich aus?
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Sonntag, den 10.01.2010

WOCHENVERANSTALTUNGEN

09.30 Uhr: Gottesdienst in der Kirche (Pfr. Dr. A. Prieur)
10.30 Uhr: Kindergottesdienst im Betreuungsraum der Schule

Montag: 16.45 Uhr: Hauptkonfirmandenunterricht
Dienstag: 16.30 Uhr: Vorkonfirmandenunterricht
Mittwoch: 17.00 Uhr: Flötenkreis
Samstag: 18.00 Uhr: Kindergottesdienstvorbereitung

19.30 Uhr: Teeniekreis



Januar
Sa. 09.01. Einsammeln der Weihnachtsbäume,

Winterwanderung,

Weihnachtsbaumverbrennungsfest,

Jedermannturnier,

Di. 12.01. Jahreshauptversammlung,

Fr. 15.01. Jahreshauptversammlung,

Jahreshauptversammlung,

Jahreshauptversammlung,

Jahreshauptversammlung,

Bildvortrag „Von der Namib zum Okawango-Delta“,

Sa. 16.01. Veranstaltung,

Kaffeekränzchen,

Jedermannturnier,

So. 17.01. Jahreshauptversammlung,

10. Sternsingeraktion,

Mo. 18.01. Stammtisch,

Fr. 22.01. Jahreshauptversammlung mit anschl. Spieleabend,

Sa. 23.01. Jahreshauptversammlung,

Saukopfessen,

Fackelwanderung,

Hallenturnier Junioren,

So. 24.01. Hallenturnier Senioren,

Mi. 27.01. 2. Schönstadter Spielenachmittag,

Fr. 29.01. Jahreshauptversammlung,

Sa. 30.01. Winterwanderung und Jahreshauptversammlung,

Minimeisterschaften,

Jahreshauptversammlung,

Jahreshauptversammlung,

Offenes Haus,

Après-Ski-Party,

Bürgeln: Jugendfeuerwehr
Bürgeln, 9.00 Uhr

Bürgeln: TTC Bürgeln

Cölbe: FV Cölbe

Schönstadt: TTC Schönstadt, Bürgerhaus Schön-
stadt

Reddehausen: Jugendfeuerwehr
Reddehausen

Bürgeln: FV Bürgeln, Sportheim Bürgeln,
20.00 Uhr

Bürgeln: Reitverein Burgwiesen Bürgeln,
Reiterhof Appel, 19.30 Uhr

Cölbe: MGV Cölbe, Sängerheim Cölbe,
20.00 Uhr

Reddehausen: Brieftaubenverein
Reddehausen-Schönstadt

Schönstadt:
Initiative Unser Dorf hat Zukunft, mit L. Paprotny, Gemeindehaus
Schönstadt, 20.00 Uhr

Reddehausen: FSV Reddehausen, FSV-Vereinsheim
Reddehausen

Reddehausen: Heimatverein Reddehausen,
Kirchsaal Reddehausen

Schönstadt: TTC Schönstadt, Bürgerhaus Schön-
stadt

Bürgeln: Fischereiverein Bürgeln,
Mehrzweckhalle Bürgeln, kl. Saal. 10.00 Uhr

Cölbe: Kirche Cölbe

Cölbe: Altherrenvereinigung des FV Cölbe, 19.00 Uhr

Cölbe:
Altherrenschaft des TV Cölbe, TV-Heim Cölbe, 18.00 Uhr

Bürgeln: Gesangverein Bürgeln,
Mehrzweckhalle Bürgeln, kl. Saal, 20.00 Uhr

Cölbe: Freiwillige Feuerwehr Cölbe

Reddehausen: AH & Freizeitclub Reddehausen

Schönstadt: SV Schönstadt, Sporthalle Cölbe

Schönstadt: SV Schönstadt, Sporthalle Cölbe

Schönstadt: Kirche und AK
„Unser Dorf hat Zukunft”, Gemeindehaus, 16.30–18.00 Uhr

Cölbe: TV Cölbe, TV-Heim Cölbe, 19.30
Uhr

Bürgeln: Alte
Herren des FV Bürgeln, Sportheim Bürgeln

Bürgeln: TTC Bürgeln, Mehrzweckhalle Bürgeln

Cölbe: Kyffhäuser Kameradschaft Cölbe

Reddehausen: Freiwillige Feuerwehr
Reddehausen, FSV-Vereinsheim Reddehausen

Schönstadt: Die Fleckenbühler, Hofgut Fleckenbühl
Schönstadt, 15.00-18.00 Uhr

Schönstadt: Burschenschaft Schönstadt,
Bürgerhaus Schönstadt, 19.00 Uhr

(oder Sa. 16.01.10, Termin stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest)

(oder Sa. 09.01.10, Termin stand bei Redaktionschluss noch nicht fest)
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Dezember
So. 27.12. Weihnachtswanderung,

Mo. 28.12. Freundschaftsschießen,

Di. 29.12. Winterwanderung,

Mi. 30.12. Entenschießen,

Reddehausen: AH & Freizeitclub
Reddehausen

Cölbe: Kyffhäuser Kameradschaft Cölbe,
Kyffhäuser, 10.00-18.00 Uhr

Bürgeln: Freiwillige Feuerwehr Bürgeln

Cölbe: Schützenverein Cölbe

VERANSTALTUNGEN

AH&FREIZEITCLUB REDDEHAUSEN
Weihnachts-Wandertag am 27. Dezember
Zur Wanderroute: Zum „Ententeich” von dort auf den Burgwaldpfad hinab nach
Göttingen, so dass wir oberhalb am Denkmal herauskommen. Anschl. Überque-
rung der Wetschaft, weiter durch die Aue, über die Bundesstraße hinüber zur
Lahn nach Sarnau. Von dort Anstieg aufs Plateau Hippersberg/Goldberg. Hier
oben nehmen wir unser Frühstück ein.
Den Abstieg können wir wählen, durch Cölbe, anschl. „Grünen Weg” den Wein-
pfad entlang zum Flugplatz oder Hippersberg hinunter über die Lahn und der Ei-
benhardt zum Weinpfad. Abschluss in der Flugplatzgaststätte.
Wichtig: Es gibt wieder eine Rucksackverpflegung! Das Frühstück wird einge-
kauft und dann auf eure Rucksäcke verteilt. Getränke, wie gewünscht, solltet ihr
mitbringen. Heißer Tee sowie Glühwein wird mitgenommen.

Bis dahin allen noch eine schöne Vorweihnachtszeit und ein tolles Weihnachts-
fest!

Abmarsch um 10:00 Uhr Dorfmitte.

Mit den besten Grüßen
Karl-Hans

VERE INE UND VERBÄNDE

Weihnachtsbaum-Sammelaktion der
Jugendabteilung des FV 1927 Cölbe e.V.
Am findet im Ortsteil Cölbe eine Weihnachts-
baum-Sammelaktion durch die Jugendmannschaften des FV 1927 Cölbe
e.V. statt. Bürger, die ihren Weihnachtsbaum bei dieser Aktion abgeben
wollen, werden gebeten, den Baum bis spätestens 10.00 Uhr an den Stra-
ßenrand zur Abholung bereitzulegen. Bei diesen Haushalten werden die
Spieler der Jugendmannschaften vorsprechen und gegen eine Spende von
1,00 € den Baum mitnehmen.
Der Erlös dieser Sammelaktion kommt unserem Patenkind in Sri-Lanka zu
Gute. Wir haben diese Patenschaft im Jahre 2005 übernommen.
Die Bäume werden geschreddert und der Kompostierung zugeführt. Wir
weisen darauf hin, dass an den Bäumen keinerlei Lametta oder ähnlicher
schwermetallhaltiger Schmuck hängen darf. Es können daher nur Bäume
mitgenommen werden, die komplett vom Baumschmuck befreit sind.

Samstag, den 09.01.2010,

Matthias Riehl, Jugendleiter
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in einer der nächsten Ausgaben
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hatSchönstadter Initiative

Liebe Schönstädter, liebe Freunde,
wir danken allen ...für die Unterstützung ...uns das gute Gelingen des Wett-
bewerbes und des Dorftestes...
Im kommenden Jahr findet ende August bis Anfang/Mitte September der Bun-
desentscheid zum Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft” statt. Leider ist es
der Initiative vor diesem Hintergrund nicht möglich die Federführung beim
Dorffest zu übernehmen. Daher planen wir, das Dorffest im kommenden Jahr
ausfallen zu lassen und stattdessen am Sonntag, den 26.09. 2010, ein Grill-
fest für Alle zu veranstalten.
Sollte eine andere Gruppe das Dorffest durchführen wollen, freuen wir uns,
als Gäste teilnehmen zu können.
Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten, Gesundheit, Glück und Erfolg für
das kommende Jahr!
Für die Initiative
Barbara, Walter, Werner, Hannes und Carola

Cölber Konzert in vorweihnachtlicher At-
mosphäre
So etwas hatten die Besucher in der voll besetzten Cölber Gemeindehalle noch nicht er-
lebt: Schneebedeckte Straßen und Häuser, klirrende Kälte von minus 19 Grad beim tradi-
tionellen Weihnachtskonzert des Männergesangvereins in der Cölber Gemeindehalle.
Mit 37 Sängern präsentierte Chordirektor Uwe Gerike einen gut aufgelegten Männerchor,
der mit präzise modulierten Weihnachtsliedern das Publikum zu begeistern wusste. Das
„Abendrot“ von Franz Schubert eröffnete den Liederabend eindrucksvoll. Mit dem Lied
„Hymnus Christi“ führte der Chor erstmals auch ein lateinisches Weihnachtslied vor, des-
sen Chorsatz von Uwe Gerike die Besucher in eine festliche Stimmung versetzte.
Die Musikschule Fröhlich hatte zu Beginn des Konzertes mit 5 Weihnachtsliedern großen
Anteil an dem gelungenen Musikabend in Cölbe. Oliver Jordan dirigierte die kleinsten
Künstler des Abends, die mit ihren Akkordeons vorweihnachtliche Stimmung verbreite-
ten. Bei den Liedern „White Christmas“ und „Jungle Bells“ summten die begeisterten Kon-
zertbesucher mit.
Hans Albert Dick, der 1. Vorsitzende des MGV Cölbe, freute sich, dass trotz der bitterkal-
ten Temperaturen die Halle voll besetzt war. Hermann Battenberg, der 81jährige Senior
der aktiven Cölber Sänger wurde allerdings im 2. Bass vermisst. Wegen der Schneeglätte
auf Straßen und Gehwegen zog er es vor, zu Hause zu bleiben.
Auch der Frauenchor Cölbe unter der Leitung von Ruslana Eidam hatte mit dem Lied „Dor-
mi, dormi, bel bambino“ eine eigene Uraufführung zu bieten. Sehr gefühlvoll wurde dieser
beeindruckende Vortrag von dem Chor gestaltet. Die 30 Sängerinnen boten mit ihren 6 Lie-
dern Vorträge, die vor allem durch die gut aufeinander abgestimmten Harmonien von Alt
und Sopran zu gefallen wussten.
Der Höhepunkt des Abends waren die Liedvorträge des „Chörchens“, einer zehnköpfigen
A-Capellagruppe aus Hatzfeld, die von Kurt Wagner geleitet wurde. Die klaren Stimmen
des gemischten Chores wussten durch sauber und gefühlvoll intonierte Lieder zu gefal-
len. „Kumbaya“ von K.J.Dinham ging allen Besuchern besonders unter die Haut.
Dr. Reinhold Schneider, Ortsvorsteher der Gemeinde Cölbe und aktiver Sänger des MGV
trug eine Weihnachtsgeschichte vor, die die Zuhörer begeisterte. Sie schilderte einen
Weihnachtsabend, der immer mehr auf absurde Weise anarchistisch eskalierte und des-
halb im Saal für allergrößte Erheiterung sorgte.
Das vorweihnachtliche Konzert schlossen der Frauenchor und der Männergesangverein

FV 1919 Bürgeln e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder des FV 1919 Bürgeln e. V. zur diesjährigen Jah-
res-hauptversammlung am um 20 Uhr im Sportheim
Bürgeln ein.

TOP 1: Begrüßung • TOP 2: Totenehrung • TOP 3: Be-
richte der Vorstandsmitglieder • TOP 4: Berichte der Kassenprüfer • TOP 5: Ent-
lastung des Vorstandes • TOP 5: Ergänzungswahlen • TOP 6: Wahl von einem
Kassenprüfer • TOP 6: Ehrungen • TOP 8: Verschiedenes
Zusätzliche Punkte der Tagesordnung können von Vereinsmitgliedern bis einen
Tag vor Versammlungsbeginn beim 1. Vorsitzenden schriftlich oder mündlich be-
antragt werden. – Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Freitag, 15. Januar 2010

Tagesordnungspunkte:

Der Vorstand

Zukun
ft

Unse
r
Dorf

hat

Die Schönstadter Initiative „Unser Dorf hat Zukunft”

lädt Sie herzlich zu einer bunten Vortragsreihe ein!

Für ein
abwechslungsreiches
„Winterhalbjahr”:

Veranstaltungsort und -zeit:
Gemeindehaus Schönstadt (neben der Kirche),
jeweils freitags 20.00 Uhr, Eintritt frei. Es werden Getränke angeboten.

Bildervortrag

mit L. Paprotny

„Von der Namib zum Okawango-Delta –
eine Reise durch das südliche Afrika”

„Die religiöse Landschaft Japans zwischen
Tradition und Moderne”
mit Pfr. Michael Fröhlich

„Der König-Ludwig-Kanal –
ein 50 km langes Baudenkmal” in Bild und Wort
mit Werner Huber

15.01.10

12.02.10

12.03.10

Die Schönstädter Initiative „Unser Dorf hat Zukunft“ lädt Sie herzlich zum
dritten Vortrag unserer bunten Vortragsreihe ein!

15.01.2010:
Bildervortrag „Von der Namib zum Okawango-Delta – eine Reise durch
das südliche Afrika“ mit L. Paprotny
Den Startpunkt der Reise bildet die lebendige Metropole Kapstadt vor dem Hinter-
grund des allgegenwärtigen Tafelbergs in Südafrika. Nach einem Abstecher zum Kap
der Guten Hoffnung führt die Tour in einem umgebauten Expeditionsfahrzeug durch
das Weinanbaugebiets Südafrikas - den Cederbergen - in die Wüste Namib mit den
weltweit höchsten Sanddünen. Bilder von Fachwerkhäusern unter Palmem in der Küs-
tenstadt Swakopmund lassen die die deutsch-kolonialen Vergangenheit Namibias
wach werden.
Nach einem Besuch beim Hirtenvolk der Himbas geht es in den Etoscha-Nationalpark
mit seinen Elefanten, Giraffen, Löwen und Zebras. Im Okawango-Delta bildet der
gleichnamige Fluss eine riesige amphibische Landschaft, in der man sich am besten
mit von Einheimischen geführten Einbäumen bewegt. Über den Chobe-Nationalpark
mit seiner vielfältigen Tierwelt endet die Reise schließlich an den Victoria Fällen in
Simbabwe.

Cölbe mit dem neu einstudierten Lied „Christrose“ von Robert Stolz unter dem Dirigat von
Uwe Gerike ab. Dabei wurden sie von Ruslana Eidam am Klavier unterstützt. Wann hat
man schon einmal einen gemischten Chor mit über 60 Sängerinnen und Sängern auf der
Bühne? Wie auch alle Jahre zuvor wurde das Konzert mit dem gemeinsamen Lied „O du
fröhliche“ beendet.
Im Anschluss daran wurde durch ein Weihnachtslieder-Medley der Musikkapelle „Die
Gipfelstürmer“ der gemütliche Teil des Abends eingeleitet. Die danach schwungvoll vor-
getragenen Weisen, ein Repertoire aus stimmungsvollen und beliebten Musikstücken,
motivierte auch viele Senioren aus Cölbe und den Nachbardörfern, das Tanzbein zu
schwingen.

Wohnberaterstelle besetzt
Der interkommunale Verbund der Gemeinden Cölbe, Lahntal und Münchhausen
sowie der St. Elisabeth Verein schaffen eine Wohnberaterstelle.
Was im November des Jahres als Projekt in Münchhausen vorgestellt wurde, ist
nun Realität geworden und läuft Anfang des Jahres 2010 an.
Alt werden – am liebsten in den eigenen vier Wänden. Dies ermöglicht jetzt ein
Beratungsangebot der Wohnberaterin. Ab Jahresbeginn übernimmt Irma Boltner
in ihrem Büro in der Schulstraße 29 in Wetter die Aufgaben einer Wohnberaterin.
Die eigene Wohnung wird im Alter und bei Pflegebedürftigkeit immer wichtiger. Al-
les ist einem vertraut und die bestehenden Kontakte reißen nicht ab. Zudem ist
das Zuhause meist billiger, als eine Heimunterbringung. Die Frage ist jedoch, ob
man im Alter noch alles hinbekommt, wenn es um Umbaumaßnahmen geht, bei-
spielsweise am Bad oder auch Wege zum Erreichen der Wohnung. Dabei soll die



Ärztlicher Notdienst

Zahnärztlicher Notdienst

Apotheken-Notdienst-Auskunft

Notrufe

Donnerstag, 24.12.2009+Freitag, 25.12.2009:

Samstag, 26.12.2009:

Sonntag, 27.12.2009:

Donnerstag, 31.12.2009

Freitag, 01.01.2010+Samstag, 02.01.2010+Sonntag, 03.01.2010

Samstag, 09.01.2010+Sonntag, 10.01.2010

Polizei Tel.: 110 Feuerwehr / Unfall Tel.: 112

a) Wasserversorgung für alle Ortsteile

b) Erdgas- und Stromversorgung

c) Abwasserbeseitigung (Hauptleitung), Sonstige Störfälle

Prak. Ärztin Beatrix Brinkmöller
Hebertsbach 9, 35091 Cölbe-Schönstadt, Tel.: 06427/930940

Dr. med. Tesdorf. Dr. med. Vogt, Dr. med Knüppel
Kasseler Straße 92a, 35091 Cölbe, Tel.: 06421/98450

Manfred Gölzhäuser
Kasseler Straße 102, 35091 Cölbe, Tel.: 06421/82324

Dr. med. Tesdorf. Dr. med. Vogt, Dr. med Knüppel
Kasseler Straße 92a, 35091 Cölbe, Tel.: 06421/98450

Dr. med. Tesdorf. Dr. med. Vogt, Dr. med Knüppel
Kasseler Straße 92a, 35091 Cölbe, Tel.: 06421/98450

Rudolf Klug, Sonnenweg 2,
35091 Cölbe-Bürgeln, Tel.: 06427/2166

Den Notfallvertretungsdienst der Zahnärzte an Feiertagen, Wochenenden und Nacht-
stunden erfahren Sie unter der Rufnummer: 06428-446344

der Landesapothekenkammer
Hessen: 01801-5557779317 (Ortstarif)

Feuerwehr-Alarmierung aller Cölber Wehren über die Notrufzentrale.
Jeden 1. Freitag im Monat ist um 18:00 Uhr ein Probealarm.
1. Johanniter Unfall-Hilfe,

Krankentransport, Zentrale Marburg, Afföllerwiesen 3:
Voranmeldung: Tel.: 06421 / 19222

2. Johanniter-Unfall-Hilfe,
Behindertenfahrdienst, Marburg, Afföllerwiesen 3:
07:00–01:00 Uhr, Voranmeldung telefonisch unter der Ruf-Nr. 06421/96560,
Montag–Freitag, von 6–17 Uhr, ansonsten Anrufbeantworter.

Zentraler Bereitschaftsdienst des Zweckverbandes Mittelhessische Wasserwerke
(ZMW), Teichweg 24, 35396 Gießen, rund um die Uhr:
- Wasserwerk Stadtallendorf: 06428 / 934-0

E-ON Mitte AG, Monteverdistr. 2, 34131 Kassel
- Allgemeiner Kundenservice: 01801 / 326000
- Entstörungsdienst Erdgas: 01803 / 346427
- Entstörungsdienst Strom: 01801 / 326326

Gemeindeverwaltung Cölbe, Kasseler Straße 88, 35091 Cölbe
- Während der Dienststunden: 06421 / 9850-0, -17, -18, -30 oder -42.

Ansprechpartner für Störfälle in der Wasser-, Erdgas-
oder Stromversorgung und in der Abwasserbeseitigung
der Gemeinde Cölbe

BERE ITSCHAFTSD IENSTE

D IENSTLE ISTUNGEN
Telefonseelsorge

Psychosoziale Beratungsstelle für Abhängigkeitsprobleme Wetter

Erziehungsberatungsstelle

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

Kinderschutzbund Marburg-Biedenkopf e.V.

Mitteilung zur Altglasentsorgung

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende Persönliche Budget

Kostenlose Telefonnummern: 0800 / 1110111 und 0800 / 1110222

Abhängigkeit von Alkohol, Medikamenten, Glücksspiel, etc. Wie kommt es dazu? Welche Hilfen
sind möglich/sinnvoll?

Klosterberg 13, 35083 Wetter, Termin-
vereinbarungen: Montag-Donnerstag 9–12 Uhr, Montag und Donnerstag 15–18 Uhr Tel.
06423/6042 - Hilfe zur Selbsthilfe, Donnerstags 18:00–20:00 Uhr, Kontakt
über Psychosoziale Beratungsstelle Wetter Tel. 06423/6042 - Dienstags
19:30–21:00 Uhr - Montag
19:00–21:00 Uhr, Kontakt über Psychosoziale Beratungsstelle Wetter, Tel.: 06423/6042.

Fachliche Anlaufstelle bei Fragen zur Erziehung: Verein für Erziehungshilfe e.V., Hans-Sachs-
Straße 8, 35039 Marburg, Anmeldung: Tel. 06421/2863045 oder 2863041, Fax: 01642
/2863046. – Offene Sprechstunde (ohne Voranmeldung): Mi. 17–19 Uhr.

Der Bürgerinitiative Sozialpsychiatrie e.V., Biegenstraße 7, 35037 Marburg: Beratung, Betreu-
ung und Information bei seelischen Erkrankungen und Krisen für Betroffene und Angehörige,
Tel. Anmeldung unter 06421/17699-0. Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen: Beratung und In-
formationen zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbsthilfegruppen im Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf, Bereitstellung und Vermittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der
Gruppengründung, Beratung zu finanziellen Hilfen. Tel. Anmeldung: 06421/17699-34 und
17699-36.

Familienberatungsstelle für Kinder, Jugendliche und Erziehende Universitätsstr. 29, 35037
Marburg, Tel.: 06421/67119, Fax: 686660, e-mail: info@kinderschutzbund-marburg.de
Sprechzeiten Mo.+Mi., 9–12 Uhr, Do. 14–16 Uhr und nach Vereinbarung. Wir bieten Beratung
in allen Fragen der Erziehung, Fachberatung bei Kindeswohlgefährdung für Mitarbeiter/innen
andere Einrichtungen, Elternabende bei Schulen und Kindergarten, Fortbildung für Fachkräfte,
Beratung für Kinder psychisch kranker Eltern, sowie Elternkurse Starke Eltern Starke Kinder.

Die ALBA GmbH hat mitgeteilt, dass sie ab dem 01.01.2008 Altglasentsorger im Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf ist. Die Dienstleistung wird in Kooperation mit der Firma Mittelstädt erfolgen.
Die Behälterstandorte haben sich nicht geändert. – Für Anfragen der Bürger ist die Service-
nummer 0800 325 2222 eingerichtet worden.

Persönliches Geld statt Sachleistung: Informationen und Beratung für alle behinderten Men-
schen von der Antragstellung bis zur Budgetnutzung. Marburger Verein für Selbstbestimmung
und Betreuung (S.u.B.) e.V., Am Schützenplatz 3, 35039 Marburg, Tel.: 06421/6200190, Fax
06421/681550,

- Gespräche, Prävention, Therapie und Vermittlung -

Gleitende Gruppe:
Selbsthilfegruppe:

Selbsthilfegruppe für suchtmittelauffällige Kraftfahrer:

Internet: www.sub-mr.de, e-mail: budget@sub-mr.de
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Wohnberatung eine Hilfe sein. In einem Ausstellungsraum in der Altenhilfe in
Wetter können Hilfspflegemittel und andere technische Hilfsmittel besichtigt
werden. Vielleicht möchten sich andere neu orientieren und eher in eine andere
Wohnform ziehen. Auch hierbei ist die Beratung vor Ort. Wöchentliche Bera-
tungsstunden in den Gemeindeverwaltungen geben Orientierung. Auch zuhause
gilt das Beratungsangebot. Dieses ist kostenlos. Die Sachkosten werden von
den beteiligten Gemeinden und dem St. Elisabeth Verein gemeinsam getragen.

v.l. Ernst und Irma Boltner, Manfred Apell, Anneliese Muth, Peter Funk, Johannes Georg
Schott, Volker Carle und Gisela Heller bei der Vertragsunterzeichnung.

Zur Unterzeichnung des Kooperationsvertrages trafen sich die Bürgermeister Vol-
ker Carle, Cölbe, Manfred Apell, Lahntal und Peter Funk, Münchhausen mit Irma
und Ernst Boltner in Wetter. Mit dabei waren auch Gisela Heller für die Gemeinde
Cölbe, Anneliese Muth für Lahntal und Johannes Georg Schott für die Gemeinde
Münchhausen. Manfred Apell war vor der Unterzeichnung daran gelegen, ganz
besonders der Gemeinde Münchhausen mit ihrem Bürgermeister Peter Funk zu
danken, denn hier war die Idee im Arbeitskreis Junge und Alte entstanden. Zu-
versicht verbreitete er, als es darum ging, nach vorne zu schauen. Die Stadt Wet-
ter werde sich hoffentlich recht bald der Kooperation anschließen, denn es gelte
nun in der zweiten Phase, das Projekt mit Leben zu füllen.



Öffnungszeiten des Jugend- und Kulturcafes / Jugendclubs

Öffnungszeiten des Vereins Bücherei Cölbe e.V.

Bürger-Sprechstunde des Bürgermeisters

Sprechstunden des Ortsgerichtsvorstehers

Beratungssprechstunde des Kreisbauamtes in der
Gemeindeverwaltung Cölbe

Anlieferung von Erdaushub in die Kiesgrube Bürgeln

Informationen über die Wasserhärte in der Gemeinde Cölbe

Sprechstunden des Jugendpflegers montags 15.00–17.00 Uhr,
Tel.: 06421/886524, e-mail: kirschning@coelbe.de
Jugend- und Kulturcafé: dienstags und donnerstags jeweils 17.00–21.00 Uhr
Jugendclub Schönstadt: mittwochs und freitags jeweils 17.00–21.00 Uhr
Jugendclub Bürgeln: donnerstags jeweils 17.00–21.00 Uhr
Jugendclub Reddehausen: mittwochs und donnerstags jeweils 18.00–21.00 Uhr

montags: 15:30–18:30 Uhr
mittwochs: 10:00–12:00 Uhr und 15:30–18:30 Uhr
freitags: 15:30–19:30 Uh

Jeden 1. Donnerstag im Monat von 16:30–17:30 Uhr im Rathaus Cölbe, Kasseler Straße 88,
1. OG., Zimmer Nr. 10 (Sekretariat, Durchwahl-Nr.: 06421/9850-11, gerne können Sie sich
vorab telefonisch anmelden).

Die Sprechstunden des Ortsgerichtsvorstehers sind jeweils donnerstags von 18:15 bis
19:00 Uhr im Rathaus Cölbe, Zimmer 7, Kasseler Str. 88, 35091 Cölbe. Während dieser Zeit
ist der Ortsgerichtsvorsteher, Herr Ziegenspeck, auch telefonisch unter der Nr. 06421/9850-
21 zu erreichen. Ansonsten steht er unter der Nr. 06427/2811 zur Verfügung.

Auf Anfrage bei uns in der Gemeindeverwaltung Cölbe, Kasseler Straße 88, Erdgeschoss,
Zimmer 5. Voranmeldung und Terminabsprache erbeten unter Tel.-Nr. 06421/9850-30 oder
06421/9850-18.

Die Firma Lahn-Waschkies gewährt, aufgrund einer Vereinbarung, der Cölbe Bevölkerung
für die Anlieferung von reinem, unbelasteten Erdaushub aus privaten Baumaßnahmen, die
innerhalb der Gemeinde Cölbe durchgeführt werden, einen Nachlass in Höhe von 50 % auf
den jeweils geltenden Listenpreis. Vergünstigungen werden nur aufgrund einer von der Ge-
meinde Cölbe ausgestellten Bestätigungen gewährt.
Interessenten können die Bescheinigungen formlos (schriftlich) oder persönlich bei dem Ge-
meindevorstand der Gemeinde Cölbe Ordnungsamt Kasseler Straße 88, 35091 Cölbe.

Für alle Ortsteile werden vom Zweckverband Mittelhessische Wasserwerke (ZMW) als zu-
ständiges Wasserversorgungsunternehmen die Härtebereiche jährlich veröffentlicht oder in-
formieren Sie sich direkt beim ZMW unter der Tel.-Nr. 06428 / 934-0 oder im Internet unter
der Homepage des ZMW unter www.zmw.de -. Nach dem Wasch- und Reinigungsmittelge-
setz werden die Härtebereiche wie folgt definiert:
Härtebereich Calciumcarbonat je Liter dH°
weich weniger als 1,5 Millimol weniger als 8,4
mittel 1,5 bis 2,5 Millimol 8,4 bis 14
hart mehr als 2,5 Millimol mehr als 14

r

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung

Rathauswegweiser

Weitere Telefonnummern der Gemeindeverwaltung Cölbe

1. Rathaus Cölbe, Kasseler Straße 88, Tel.: 06421/9850-0
montags, mittwochs und freitags: von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
montags: von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
donnerstags: von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

2. Außenstelle Bürgeln, Tel. 06427 / 925847
montags, Feuerwehrgerätehaus, 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr

3. Außenstelle Reddehausen, Tel. 06427 / 3080
donnerstags im Verwaltungsgebäude von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr

4. Außenstelle Schönstadt, Tel. 06427 / 8041
donnerstags im Bürgerhaus von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr

5. Außenstelle Schwarzenborn, Tel. 06427 / 1255
montags im Dorfgemeinschaftshaus 19:30 Uhr bis 20:00 Uhr

6. Für Körperbehinderte und Kranke sind auf Wunsch in dringenden Fällen Hausbesuche des
Bürgermeisters oder des zuständigen Sachbearbeiters der Gemeindeverwaltung möglich.
Unabhängig von den Sprechstunden steht der Bürgermeister jederzeit nach Vereinbarung
zur Verfügung.

Bürgerbüro/Passamt/Telefonzentrale: 06421/ 9850-0
Bauamt/Hochbau 9850-18
Bürgermeister/Sekretariat 9850-11
Büro des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 9850-13
Energiemaßnahmen/alternative Energieformen 9850-42
Friedhofsangelegenheiten, Straßenverkehrsangelefenheiten 9850-17
Gemeindekasse 9850-15
Gewerbeamt 9850-19
Kämmerei, 9850-43
Ordnungsamt, Wahlamt 9850-13
Öffentl. Personennahverkehr, Katastrophenschutz 9850-20
Personalamt, Rechtswesen 9850-14
Standesamt 9850-21
Steuerwesen, Abwassergebühren 9850-16
Straßen- und Wegebau/Tiefbau 9850-30
Wohnungswesen 9850-39
Zusätzliche, weitere Informationen zum Rathauswegweiser finden Sie unter: www.coel-
be.de

Betriebshof, Büro 06421 / 886101
Betriebshof, Werkstatt 06421 / 982104
Büro Leiterin der Kindertagesstätten, Heuberg 1, 06421/809363  voelker@unitybox.de
Kindertagesstätte Löwenzahn, Cölbe 06421 / 176148
Kindertagesstätte Lummerland, Bürgeln 06427 / 488
Verein Bücherei Cölbe e.V. 06421 / 1768436
Verein Heuhüpfer e.V., Bürgeln 06427 / 925087
Präventive Beratung für Eltern & Kitas 06421/175146 od. 0170 9161579
b.lambrecht@kize-weisser-stein.de

WICHT IGE  RUFNUMMERN,  Ze i ten  Und  Adressen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Unser aller Bestreben ist es, unsere Gemeinde lebens- und liebenswert
zu gestalten. Es ist daher sehr wichtig, dass von aufmerksamen Bürgern
festgestellte Mängel, Anregungen und Hinweise auf möglichst unbüro-
kratischem Wege an die Verwaltung herangetragen werden.
Viele kleine Probleme, aber auch manche große können bei rechtzeiti-
gem Erkennen behoben werden, sofern unsere Zuständigkeit gegeben
ist.
Um Ihnen den Weg zu erleichtern, ist nachstehend eine Mängelmeldung
abgedruckt, mit deren Hilfe Sie Hinweise, Anregungen, aber auch Kritik,
der Verwaltung auf direktem Wege zuleiten können. Dem Gemeindevor-
stand ist viel an der Mitwirkung und Mitverantwortung der Bürger gele-
gen, denn eine bürgernahe Verwaltung ist unser vorrangiges Ziel.
Wir würden uns freuen, wenn Sie von dieser Möglichkeit regen Gebrauch
machen würden und danken Ihnen bereits im Voraus für Ihre Mithilfe und
Unterstützung.
Volker Carle, Bürgermeister

An den Gemeindevorstand der Gemeinde Cölbe, Postfach 1107, 35091 Cölbe

Meldung von Anregungen, Hinweisen, Wünschen und Mängeln

Absender: ______________________________________________

______________________________________________

______________________________________________

35091 Cölbe, Telefon ________________________________

In Cölbe/im Ortsteil: ______________________________________

Straße ______________________________________

habe ich folgende Mängel festgestellt:
Straßenbeleuchtung ausgefallen/flackert
Verkehrs-/Straßenschild beschädigt/verdreckt
Bürgersteig/Fahrbahndecke verschmutzt/schadhaft
Straßenbaustelle nicht gesichert
sonstige Hinweise:
_______________________________________

Seite 12 MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE CÖLBE


